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Newsletter 12 
 
Übertragende Sanierung schreitet voran / Delisting avisiert 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit diesem Newsletter möchten wir Ihnen Sie über weitere Fortschritte im Insol-
venzverfahren über das Vermögen der S.A.G. Solarstrom AG informieren. 
 
Wie die S.A.G. bekanntgegeben hat, wurde zwischenzeitlich der Verkauf des opera-
tiven Geschäfts und der zugehörigen Vermögenswerte an die SF Clean Energy 
Gruppe erfolgreich abgeschlossen. Wir hatten Sie im letzten Newsletter über das 
Geschäft unterrichtet. Hierdurch soll die S.A.G. nun einen Kaufpreis von 65 Mio. 
Euro – unter Berücksichtigung der üblichen Preisanpassungsklauseln – erhalten. 
Aus Sicht der SdK ist dies eine erfreuliche Nachricht. Das operative Geschäft der 
S.A.G. Solarstrom Gruppe soll nach Abschluss dieser übertragenden Sanierung mit 
allen Geschäftsbereichen fortgeführt werden und als S.A.G. Solar GmbH & Co KG 
firmieren. Die S.A.G. Solarstrom AG soll dagegen abgewickelt werden. Wie die 
S.A.G. mitteilt, sei eine Insolvenzquote für die Anleihegläubiger von annährend 
50% möglich; je nach tatsächlichem Ergebnis könne die Insolvenzquote jedoch 
auch deutlich unter oder über diesem Wert liegen. Wir rechnen aktuell mit einem 
nach oben abweichenden Wert, können jedoch hierfür keine Garantie übernehmen. 
 
Die S.A.G. hat ferner bekanntgegeben, dass Sie beabsichtigt einen Antrag auf Wi-
derruf der Zulassung ihrer Aktien zum regulierten Markt (General Standard) an der 
Frankfurter Wertpapierbörse zu stellen. Dieses Delisting werde voraussichtlich 
sechs Monate nach der Entscheidung der Frankfurter Wertpapierbörse wirksam. 
Ebenfalls sollen die Aktien aus dem Freiverkehr (m:access) der Börse München 
genommen werden. Hintergrund dieser Maßnahmen ist es, weitere Kosten einzu-
sparen. Nach Erfahrung der SdK ist dies kein ungewöhnlicher Schritt und aus Sicht 
der Gläubiger zu begrüßen. Für die Aktionäre bedeutet dies jedoch, dass Sie, ihre 
Aktien bald nicht mehr handeln können, wenn nicht alternative Handelswege hier-
für eröffnet werden. Wir gehen nicht davon aus, dass eine alternative Plattform wie 
zum Beispiel die VALORA EFFEKTEN HANDEL AG den Handel aufnehmen 
wird. Dies sollten Aktionäre der S.A.G. bei ihren weiteren Entscheidungen berück-
sichtigen. 
 
Für Rückfragen stehen wir unseren Mitgliedern wie immer gerne zur Verfügung. 
 
München, 27. November 2014 
SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 
 
Hinweis: Die SdK hält Aktien und Anleihen der S.A.G. Solarstrom AG! 
 
 


